
Finanzwissen – einfach erklärt: Fondssparplan

Du träumst von einem neuen Smartphone, dem eigenen Motorrad oder einer schönen Reise?  
Problem: Die Zinsen auf dem Sparbuch sind gerade relativ niedrig, so dass sich mancher die 

Sinnfrage stellt, ob Sparen überhaupt lohnt. 
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* Investmentfonds unterliegen Wertschwankungen, die sich auch negativ auf den Wert der Anlage auswirken können. 
Die konkreten Risiken hängen von der Auswahl des Produktes ab. 

Verzichten. Einmal im Monat 
auf eine Kleinigkeit verzichten, 
um das Sparschwein zu füttern: 
Schon bei kleinen Beträgen 
kann sich das auszahlen, wenn 
die Rendite stimmt.  

Überlegen. Wie lege ich das Geld 
mit einer attraktiven Rendite  
an, damit es sich vermehrt und 
ich meine Ziele erreiche – das ist 
die entscheidende Frage.

Anlegen. Regelmäßig sparen kannst  
Du beispielsweise in einen Fonds
sparplan. Dabei wählst Du einen 
Investmentfonds* aus, in den die Gelder 
eingezahlt werden. 

Ansparen. Wer regelmäßig eine feste Rate 
spart, erwirbt bei höheren Kursen weniger 
und bei niedrigeren Kursen mehr Anteile. 
Über den richtigen Zeitpunkt musst Du Dir 
also keine Gedanken machen.

Zusammenzählen. 
Am Ende kannst Du 
von den langfristigen 
Renditechancen Deiner 
Geldanlage profitieren. 
Wertverluste können 
aber nie ausgeschlossen 
werden.

Träume erfüllen. Nachdem 
Du regelmäßig kleine  
Summen zurückgelegt hast, 
könnte Dein größerer  
Wunsch eines Tages in greif
bare Nähe rücken.
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